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Leipzig, Stadt

Stötteritzer Landstraße 43

Holzhausen * 895

Wohnhaus in halboffener Bebauung und Nebengebäude im Hof; Putzfassade mit Satteldach, 
ortsentwicklungsgeschichtlich von Bedeutung

Kurzcharakteristik

Um 1850 könnte das traufständig zur Hauptstraße stehende Gebäude erbaut worden sein. 
Segmentbogenfenster und das Ziegelmauerwerk deuten darauf hin. Erste Blätter in der Bauakte befassen 
sich mit dem Bau eines Nebengebäudes 1886 für Friedrich Hermann Schille sowie eines Stalles 1887 
(Johann Samuel Rehwagen wird hier genannt); in diesem Jahr wird das Wohnhaus als schiefergedecktes 
Gebäude erwähnt. Baumeister Arthur Huth aus Holzhausen übernahm 1932 den Auftrag von 
Grundstücksbesitzer Paul Zschille für eine Wohnhauserweiterung: der schmale Durchlaß zum 
Nachbargrundstück wurde überbaut und das Obergeschoss aufgesetzt. Das Haus ist schmucklos verputzt 
und besitzt einen niedrigen Sockel, eine Seltenheit stellt das Frackdach des Hauses dar. 
Sanierungsarbeiten fallen hauptsächlich in die Jahre 2007 bis 2009. Für das 1932 umgebaute 
klassizistische Haus aus der Mitte des 19. Jahrhunderts ist ein baugeschichtlicher Wert zu konstatieren.
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